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DIE LINKE. im Rat der Stadt Bochum, 44777 Bochum 

 
 

 
 

 
 
Presseinformation, 16.10.2017 

Kunst am Buseloh-Bau: 
Ja, aber bitte nachhaltig und ökologisch! 
 
Zur Sitzung des Ausschusses für Infrastruktur und Mobilität am Dienstag, den 
17. Oktober, erklärt Sabine Lehmann, Mitglied der der LINKEN in dem Aus-
schuss: 

„Die neu eingeweihte Brücke Buselohstraße soll als Kunst-am-Bau-Maßnahme illumi-
niert werden: LEDs sollen die Fachwerkschrägen des Brückenbogens von unten an-
strahlen. Leider sieht diese Beleuchtung nicht nur schön aus: Sie kostet in der An-
schaffung 80.000 Euro Steuergelder, sie wird für den Rest ihres Bestehens Energie 
verbrauchen und Stromkosten erzeugen.  

Nach kurzfristiger Rücksprache mit Bochumer Umweltexperten und zusätzlichen Re-
cherchen müssen wir davon ausgehen, dass Insekten und Vögel dauerhaft irritiert und 
eventuell auch Fledermäuse und Amphibien in ihrem Verhalten beeinflusst werden, so 
dass das ökologische Gleichgewicht im Umkreis der Brücke gestört wird. Die nach 
oben gerichtete Strahlung wird einen weiteren schädlichen Beitrag zur allgemeinen 
Lichtverschmutzung leisten, die auch den menschlichen Biorhythmus stört. Daher wer-
de ich in der Sitzung des Ausschusses für Infrastruktur und Mobilität am Dienstag, den 
17. Oktober gegen diesen Beschlussvorschlag der Verwaltung stimmen. Kunst am Bau 
kann auch in einer nachhaltigen und ökologisch unbedenklichen Form verwirklicht wer-
den." 
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